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Herren 1. Kreisklasse Süd

ESV Jahn 1871 Treysa III : TTC Weißenborn 
Samstag, 05.11.2022, 14:00 Uhr

TTC Weißenborn spielt unentschieden beim ESV Jahn 1871 
Treysa III

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren 1. Kreisklasse Süd entführten die
Gäste des TTC Weißenborn in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim ESV
Jahn 1871 Treysa III. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Hennighausen / Engel. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom ESV Jahn 1871 Treysa III
um die Nummer 1 Reinhold Schultheiß nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Keller /
Rininsland letztlich auf Lager, um Bierwirth / Eckstein final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Genügend spielerische Mittel hatten nachfolgend Schultheiß / Heckel letztlich an der
Hand, um Hennighausen / Engel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekamen Pukat / Metz beim 11:8, 11:5, 11:7 von
Schneider / Günther. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eher ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Reinhold Schultheiß am Nachbartisch gegen Martin Bierwirth. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Thomas Keller das Spiel gegen Jörg Hennighausen noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. 2:3 endete am
Nachbartisch das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Alexander
Heckel und Walter Schneider aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Es dauerte eine Weile, bis Steffen Rininsland den Fünf-Satz-Sieg gegen
Thomas Engel unter Dach und Fach hatte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Günter
Pukat gegen Sebastian Günther dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im finalen
Durchgang. Trotz 1:0 Satzführung verlor Horst Metz sein Spiel gegen Karl-Heinz Eckstein letztlich in
vier Sätzen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des ESV Jahn 1871 Treysa III und des
TTC Weißenborn in die Box. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Reinhold Schultheiß Jörg
Hennighausen in fünf Sätzen. Lange mit Martin Bierwirth ringen musste Thomas Keller, bis er seinen
Kontrahenten mit 7:11, 11:8, 6:11, 11:6, 13:11 niedergerungen hatte. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Alexander
Heckel hatte derweil gegen Thomas Engel trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Steffen Rininsland kam mit der Spielweise von Walter Schneider
am Tisch indessen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie,
die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Karl-Heinz Eckstein war für Günter Pukat am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Horst Metz nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Sebastian Günther. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Wenig Gegenwehr
leisteten anschließend Keller / Rininsland bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hennighausen /
Engel. Das musste man neidlos anerkennen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der ESV Jahn 1871 Treysa III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2022
gegen den TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. V bevor. Für den TTC Weißenborn steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. V am 03.12.2022 an, in das mit
einem Punkteverhältnis von 8:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 ESV Jahn 1871 Treysa III

Doppel: Keller / Rininsland 0:2, Schultheiß / Heckel 1:0, Pukat / Metz 1:0 
Einzel: R. Schultheiß 2:0, T. Keller 1:1, A. Heckel 0:2, S. Rininsland 2:0, G. Pukat 1:1, H. Metz 0:2 

 TTC Weißenborn
Doppel: Hennighausen / Engel 1:1, Bierwirth / Eckstein 1:0, Schneider / Günther 0:1 
Einzel: J. Hennighausen 1:1, M. Bierwirth 0:2, T. Engel 1:1, W. Schneider 1:1, K. Eckstein 2:0, S.
Günther 1:1


